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Wir schützen Ihre Daten
Wir nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten sehr ernst. Wir halten uns

an die Bestimmungen des Kirchengesetzes über den Datenschutz der Evangelischen

Kirche in Deutschland (DSG-EKD), in dem die Vorgaben der Datenschutzgrundverord-

nung der Europäischen Union (DSGVO) für den Bereich der evangelischen Landeskir-

chen umgesetzt sind, und an die des Telemediengesetzes (TMG).

Daher veröffentlichen wir Personenangaben in den Familiennachrichten der Evangeli-

schen Brückengemeinde Bremen nur noch dann, wenn uns eine schriftliche Einver-

ständniserklärung vorliegt. In der Internetversion veröffentlichen wir sie grundsätzlich

nicht mehr. Wir bitten Sie hierfür um Verständnis!
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Moin,

Veränderungen, Veränderungen, Veränderungen…
Ständig sind wir von Veränderungen umgeben. Ob es die neue
Technik bei unseren Haushaltsgeräten ist oder auf der Arbeit neue
Abläufe eingeführt werden (Microsoft Teams...wir werden keine
Freunde)…
In unserer Gemeinde haben wir es auch immer wieder mit kleinen
und auch größeren Veränderungen zu tun.
Angefangen mit der Kooperation der vier ehemaligen Gemeinden
bis hin zur Fusion in eine Gemeinde.
Im Kindergarten geht die ehemalige Leitung neue Wege…es gibt
aber eine Nachfolge (Seite 12).
Auch den Brückenbrief betrifft es…die Besetzung des Redaktions-
teams ändert sich im Laufe der Zeit immer wieder mal und auch am
Erscheinungsbild arbeiten wir ständig.
Eine sehr große Veränderung gibt es auch im Gemeindezentrum
„Guter Hirte“…erst der Umzug in die Ladenkirche und jetzt ist das
alte Gemeindezentrum weg (Seite 4, 5 und 6).
Des Weiteren gibt es Neuigkeiten zur Versöhnungskirche (Seite 7).

Viel Spaß bei der Lektüre dieses Brückenbriefes

Euer Redaktionsleiter Michael Bornus

Dieses Bild (Seite 28) wurde mit Künstlicher Intelligenz
erstellt und stellt kein reales Kind dar.
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Auf ein Wort

Mobile Menschen in Sebaldsbrück haben es derzeit
nicht leicht. Überall Baustellen – alles steht, nichts geht
mehr! An die Baustelle und Sperrung der Heerstraße an
der Eisenbahnunterführung Zeppelinstraße (zeitweise
fuhr nicht einmal die Straßenbahn …) haben wir uns ja
mühsam gewöhnt. Aber nun ist auch noch die Vahrer
Straße dicht – auf dem großen Grundstück der frühe-
ren Schokoladenfabrik und aller folgenden Super-
märkte wird nun abgerissen und bald neu gebaut.
Auch Radfahrende müssen Umwege in Kauf nehmen –
die Schleichwege durchs Kleingartengebiet oder der
Tunnel Neuenweg Richtung Hastedt sind … Baustelle!
Weitet man den Blick in die umliegenden Stadtteile
und Richtung Innenstadt, wird es nicht besser: marode
Brücken und Abwasserkanäle, neue Fernwärmeleitun-
gen, die einziehende Glasfasertechnik – ohne Baustel-
len und -arbeiten gibt es keine Abhilfe und keine
Neuerungen. Eigentlich müssen wir wohl sagen und
realistisch anerkennen: »Das Leben überhaupt ist
eine Baustelle!« Natürlich ist manche derzeitige Bau-
maßnahme nun dringend; es muss einiges gleichzeitig
saniert oder neugebaut werden, weil es zu lange igno-
riert und kaputtgespart worden ist. Aber umbauen, an-
bauen, neu bauen ist – Hand aufs Herz – doch
eigentlich der Normalfall unseres Lebens mit seinen
Wechselfällen und Veränderungen.
Und auch in der Brückengemeinde gibt es Baustellen –
wir berichten in diesem Brückenbrief über den Wandel
in der Eisenbahn-Siedlung und in der Versöhnungskir-
che. In den letzten 10 Jahren haben wir zwei neue Ge-
meindezentren bauen und einweihen können. In der
ehemaligen Gemeinde des Guten Hirten ist zwar das
vertraute Gemeindezentrum inzwischen abgerissen
worden, aber mit der Ladenkirche ein neuer und inzwi-
schen durchaus schmucker Treffpunkt entstanden. Wir
werden als Kirche leider kleiner und verlieren Mitglie-
der, aber wir bleiben vor Ort, bauen Brücken zwischen
Gott und den Menschen und von Mensch zu Mensch.
Wir richten Räume ein und halten die Türen auf, damit
unterschiedliche Menschen zueinander und Gemein-
schaft finden und Lebenshilfe für Leib und Seele auch.
So ist und bleibt Kirche und Gemeinde eine Baustelle.
Reformator Martin Luther hat dies der evangelischen
Kirche ins Stammbuch geschrieben: Die Kirche ist eine
immer wieder zu reformierende und zu erneuernde!
Wir werden unsere Kirche(n) und Gemeinde stetig er-
neuern, »anbauen« und »umbauen« müssen, damit wir
unsere gute Botschaft (griechisch euangelion bzw. latei-
nisch Evangelium) in die sich verändernden Zeiten hi-
nein sagen und leben können. Wir sind eine Kirche, die
davon lebt und es feiert, dass Ostern (Grab-)Steine ins

Rollen kommen und Pfingsten der schöpferische Geist
Gottes Menschen in Bewegung bringt. So sind Chris-
tenmenschen als Gemeinschaft auch ein »Bauwerk in
Veränderung« – mit einem Fundament und Grundstein,
der uns in allem Wandel Standfestigkeit und einen
Stand-Punkt verleiht: Jesus Christus, das menschen-
freundliche Antlitz Gottes! Im 1. Petrusbrief heißt es:
»Zu ihm kommt als zu dem lebendigen Stein, der
von den Menschen verworfen ist, aber bei Gott auser-
wählt und kostbar. Und auch ihr als lebendige Steine
erbaut euch zum geistlichen Hause ... «(1. Petrusbrief,
Kapitel 2, Verse 4 und 5).

Auf diesen Stein lasst uns bauen und Kirche vor Ort
immer wieder einladend gestalten. Achtung, Baustelle –
betreten erwünscht! Möge sich unser Bauwerk mit uns
als »lebendigen Steinen« sehen lassen können.
Frohe Pfingsten und eine herzerwärmende Sommerzeit
wünscht

Ihr / Dein Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn

Das Leben, Bremen und auch die Brückengemeinde – überall Baustellen?!



Im Oktober 2023 war das bisherige Gemeindezentrum
des Guten Hirten in einem feierlichen und bewegenden
Gottesdienst entwidmet worden – das erste Kapitel
eines längeren Abschieds. Bis zum Herbst 2024 dauerte
es dann, bis Ehren- und Hauptamtliche die zu bewah-
renden Möbel und Einrichtungsgegenstände in die
neue Ladenkirche gegenüber oder in andere Gemein-
dezentren der Brückengemeinde transportiert und das
alte Zentrum weitestgehend entrümpelt hatten. Man-
ches konnte gegen eine Spende neue Besitzer*innen
finden. Die Orgel wurde an eine andere Kirchenge-
meinde verkauft, die beiden Kirchenglocken erst einmal
in der Sebaldsbrücker Versöhnungskirche zwischenge-
lagert. Eine von ihnen bekommt hoffentlich ein zweites
Leben im Turmaufbau unseres Gemeindehauses »Die
Brücke«. Die Mieter in den früheren Dienstwohnungen
zogen schließlich aus.

Dann kehrte erst einmal Ruhe ein, die manche fragen
ließ, was denn nun mit dem leerstehenden Gebäude
passieren soll.

Die Antwort war zuerst einmal eine für viele Menschen
in der Eisenbahn-Siedlung traurige: Im Februar 2025
begann der Abriss – erst noch wenig sichtbar im Inne-
ren des Gebäudes, dann aber seit Ende März im rasan-
ten Tempo auch äußerlich.

Welch ein Kontrast in den Gottesdiensten rund ums
Osterfest: sie fanden im neuen Zuhause in der mittler-
weile wirklich schmucken Ladenkirche statt – mit dem
Blick durch die großen Schaufensterscheiben auf das
Trümmergrundstück schräg gegenüber, wo bald nur
noch der Turm stand. In der Osterwoche ist auch dieser
dann gefallen - Tod und Auferstehung auch hier …
Denn Abriss ist nur der erste Teil der Antwort. Es gibt
eine Zukunft – in Gestalt einer sechsgruppigen Kinder-
tagesstätte! Der Käufer und Investor, Firma Kathmann,
wird sie bauen und dann an den Landesverband Evan-
gelischer Tageseinrichtungen für Kinder vermieten. 
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Veränderungen

Abschied und neue Pläne in der Eisenbahn-Siedlung:
Am bisherigen Ort der Kirche des Guten Hirten entsteht ein Kindergarten!



Träger wird unsere Brückengemeinde sein – eine große
Chance für den Kontakt zu jungen Familien und für die
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien in die-
sem Teil unserer Brückengemeinde!
Möge der Abbruch also in einen Aufbruch münden,
beflügelt vielleicht vom Motto (des beim Schreiben
dieses Artikels noch bevorstehenden) Kirchentages in
Hannover: »mutig – stark - beherzt« (nach 1. Korinther-
brief 16, 13 – 14)! Und ich hoffe, dass diese Zukunft
auch eine Zu-Mutung und ein Trost sein möge für die,
die um die bisherige Kirche des Guten Hirten trauern.

Tilman Gansz-Ehrhorn
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Veränderungen
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Veränderungen

Das Projekt Kindertagesstätte Forbacher Str.

Neubau einer Kindertagesstätte mit Kinder- und Familienzentrum.

KiTa für 90 Kinder: 60 Ü3-Kinder in 3 Elementargruppen
30 U3-Kinder in 3 Krippengruppen

Betreiber: Evangelische Brückengemeinde Bremen

2-geschossiges Gebäude in Massivbauweise, Wärmedämm-Verbundsystem, PV- Anlage und Gründach
Energetischer Standard gem. Gebäude-Energie-Gesetz 2024 sowie technisch Effizienzhaus-Stufe 40
ca. 4 Pkw-Stellplätze, Fahrrad- und überdachte Kinderwagenstellplätze.

Geplanter Ablauf:

Baugenehmigung: 2. Quartal 2025
Baubeginn: 2. Quartal 2025
Baufertigstellung: Sommer 2026
Inbetriebnahme: Kita-Jahr 2026/2027



Äußerlich ist nichts zu erkennen. Hin und wieder läuten
die Glocken der Sebaldsbrücker Versöhnungskirche,
wenn am Samstagabend der Sonntag eingeläutet oder
in der »Brücke« Gottesdienst gefeiert wird. Ansonsten
scheint die Kirche seit dem Martinsfest am vergange-
nen 11. November in den Tiefschlaf gesunken zu sein.

Aber in ihrem Inneren hat sich seit Dezember 2024 vie-
les verändert: Bänke und Stühle stehen gestapelt in der
Orgelnische und im ehemaligen Altarraum. Und der
entstandene Freiraum ist inzwischen eingenommen
von einer stattlichen Reihe von Regalen, gefüllt mit Bü-
chern und Zeitschriften! Aus der bisherigen Kirche der
in die Brückengemeinde aufgegangenen Versöhnungs-
gemeinde ist eine »Bücherkirche« in Regie der Landes-
kirche geworden – das Archiv der Landeskirchlichen
Bibliothek der Bremischen Evangelischen Kirche.

Selten gewünschte und ausgeliehene Literatur – viel-
leicht mal benötigt für eine wissenschaftliche Haus-,
Examens- oder Forschungsarbeit – steht hier und war-
tet auf ihren Gebrauch. Wenn man so will: ein zweites
Leben der Versöhnungskirche! So aber bleibt sie erhal-
ten – ansonsten wäre Leerstand und langsamer Verfall
oder gar ein Verkauf und Abriss ihr Schicksal gewesen.
Uns fehlen als Brückengemeinde einfach die Mittel zum
Erhalt.
Die Zukunft der Brückengemeinde im hiesigen Sebalds-
brücker Ortsteil liegt allemal im kleinen, aber feinen
und nun langsam fünf Jahre alten Gemeindehaus »Die
Brücke«. Möge es immer mehr zur Anlaufstelle und
auch zur gottesdienstlichen Heimat der Menschen hier
vor Ort werden!

Tilman Gansz-Ehrhorn
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Veränderungen

»Baustelle« Versöhnungskirche: Umbau zur »Bücherkirche«
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Kinder und Jugend

Für weitere Infos und Fragen: Die Kontaktdaten von Sase Schäfer und Svenja Welge findet ihr auf Seite 27.
Besucht uns auch bei Instagram: ejhb.brueckengemeinde. 

Kinder-Ferien-Aktion

In diesem Jahr gibt es am Ende der Sommerferien eine Kinder-Ferien-Aktion mit Svenja Welge und Ehrenamtli-
chen: Am 12. und 13. August 2025 wird jeweils von 9:00 bis 14:00 Uhr im Gemeindezentrum Die Brücke gemein-
sam gespielt, gebastelt, gesungen, erzählt und vieles mehr. Mittagessen gibt es auch. Kinder von 6 bis 12 Jahren
können dabei sein. Die Teilnahme kostet 10 Euro. Ein Zuschuss ist möglich. 
Anmeldung bitte an Svenja (svenja.welge@kirche-bremen.de oder 0421/417 47 84). 

Zur Erinnerung: Wir verabschieden Sase Schäfer

Nach 36 Jahren beendet Sase Schäfer ihre Arbeit in unserer Gemeinde und geht im Sommer in den Ruhestand.
Alle sind herzlich eingeladen, bei der Verabschiedung mit kurzem Gottesdienst, Grußworten und Beisammensein
am Samstag, 21. Juni um 15 Uhr im Gemeindezentrum Die Brücke dabei zu sein! 
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Kinder und Jugend

storff.deege

0421-42 72 0

personal@egestorfl@ t fff.deff d

Gottesdienste zum Schulanfang

Mitte August startet das neue Schuljahr – für einige
ist es das letzte Schuljahr, für andere ist es nichts
Besonderes mehr, einige nehmen dies zum Anlass,
richtig durchzustarten, und für einige ist es das
erste Schuljahr! Das wollen wir feiern und beglei-
ten: Alle, die das Schuljahr starten (und besonders
Schulanfänger*innen), sind mit Familien und
Freund*innen eingeladen zum Gottesdienst zum
Schulanfang in die Melanchthon-Kirche am Freitag,
15. August um 16 Uhr oder in die Hemelinger Kir-
che am Freitag, 15. August um 17 Uhr. 



Montag 

Dienstag 

Mittwoch 

Donnerstag 

Freitag 

Juni  Sept. 2025 

09:00  10:30   

Offener Frühstückstreff 
09:30  11:00 
Sprechzeit K. Schüdde 

14:45 15:30  

Arthrosesport mit Frau Mezger 
15:45 - 16:30 

Gymnastik mit Frau Mezger 

15:00  16:30  

Literaturkreis am 1. Montag im Monat 

19:00  21:00 

Frauengruppe für türkeistämmige Frauen 

09:30  11:00  

Info-Café  

13:45  15:15 

ErlebnisTanz mit Karin Schüdde 

14:00  17:00 (im Sommer 15:00  18:00) 
Seniorinnengruppe für türkeistämmige Frauen 

17:00  19:00 

Tiffanygruppe mit Anni Schwardt 

20:00  21:30 

Anonyme Alkoholiker Selbsthilfegruppe 

10:00  12:00  

Offener Handytreff mit Günther Meyer 

10:00  11:00  

Walking-Gruppe, Treffpunkt Bultstraße 7 

17:30  19:30   

Demenzbotschafter*innentreffen  
am 3. Mittwoch im Monat 

9:30  11:00 

Kreativ- und Kaffeetreff 

10:00  12:00  

Offener Handytreff mit Karla Gerber 

15:00  17:00   

Wechselnde Angebote; Kulturveranstaltungen 
oder Spielrunden nach Vereinbarung 

18:00  19.30 

Englisch Konversation mit Petra Brunckhorst 

18:30  20:15  

Kundalini-Yoga mit Uwe Salzmann 

18:30  20:30 

Freie Tanz- und Singgruppe 
Anatolisches Bildungs- und Beratungszentrum 

10:30  11:30  

Singen mit Sabine Buchholz-Gnadler 

12:00 

MontagSuppe  
Nur mit Anmeldung. 

17:00  18:30  

Yoga mit Sandra Rust 
Info und Anmeldung unter Tel. 0172 7208680 

14:30  17:30 

Kartenkreis: Skat, Rummikub, Canasta 

16:30  18:00 

Sprechzeit K. Schüdde, Tel. 0157 39323459 

09:30  12:30  

Malkreis mit Monika Höchtl 

12:15 - 13:15 und 13:30  14:30 

Qi Gong mit Beate v. Schwarzkopf 
Info und Anmeldung unter ASB Tagesstätte  
Tel.: 98 972 680 

14:30  17:00  

Gemeindenachmittag mit P. Gansz-Ehrhorn 
und Evi Ostermann 

  
10:00  11:30  

Plattdeutschrunde am letzten Donnerstag  
im Monat 

14:30  17:30  

Spielenachmittag mit Gisela Schröder 

19:00  20:30  

Spieleabend mit Barbara Matzick 
am 16.06., 21.07., 18.08. und 15.09. 

18:00 

Skatrunde 

10:00 - 11:00  

Tanzen im Sitzen mit Uschi Krüger 

09:30  11:00  

Frühstück am 2. Donnerstag im Monat 
Nur mit Anmeldung 

15:00  16:30  

Café Guter Hirte  
Kaffee, Kuchen und Klönschnack 
und Sprechzeit K. Schüdde, 
Tel. 0157 39323459 



Donnerstag, 5. Juni 
15:00  18:00 Uhr  
Einfühlsame Kommunikation 

mit Demenzerkrankten  
Mit Joyce Krijger,  
Dipl. Pädagogin 

 
Donnerstag, 26. Juni 
15:30 Uhr  

Maritimes Konzert mit dem 
Capstan Shantychor 

Kosten: 12  für anschl. 
Matjesessen und 
Mineralwasser. Karten gibt es 
in begrenzter Anzahl nur im 
Vorverkauf! 

 
Donnerstag, 21. August 
15:00  18:00 Uhr  
Mit dem Demenzparcours 
von -On-
erleben Sie, wie es ist, wenn 
Sie einfache Handlungen 
nicht mehr umsetzen können. 
Für besseres Verständnis 
von Demenzerkrankten. 

Für alle Standorte:
Donnerstag, 11. September 
ab 15:00 Uhr 
Kleiner Empfang  

 
Ich sorge für Kaffee, Tee, 
Wasser, Sekt und freue mich 
über einen Kuchen oder 
etwas Herzhaftes für ein 
kleines Fingerfood-Büffet. 
Bitte! Keine! Geschenke! 
Von 16-17 Uhr spielen die 
Such fine Ladies   

Samstag, 14. Juni 
19:00 Uhr 
Konzert mit den 
Blue Flames 
Kosten: Beitrag für Getränke 

 
Dienstag, 17. und 24. Juni 
9:00 bis 13:00 Uhr 
Zivilcourage  oder die 
Kunst zu helfen 
Zweitägiger Workshop mit 
Frank Kunze, 
Kriminalhauptkommissar a.D.  
Kosten:  

 
Anmeldung: 
Ausnahmsweise beim Evang. 
Bildungswerk,  
Tel.: (0421) 346 15 58 oder 
bildungswerk@kirche-
bremen.de

 
Für alle Standorte:
Dienstag, 30. September 
15:30  17:30 Uhr 
(Kaffee und Kuchen  
ab 15:00 Uhr) 

Kaffee 
mit der Sozialsenatorin 

 
Ein offenes Gesprächs-
angebot für Seniorinnen und 
Senioren. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, Ihre Anliegen 
und Fragen für ein 
zufriedenes Älterwerden 
direkt mit der Senatorin zu 
besprechen. Wir freuen uns 
auf einen regen Austausch 
und Ihre Teilnahme! 

Freitag, 15. August 
umsonst u. (auch) draußen: 

 
Ab 15:00 Uhr Kaffee und 
Kuchen 
Ab 17:00 Uhr Bratwurst

 
Freitag, 19. September 
15:00 Uhr 
Informationsnachmittag 

mit Wolfgang Reiter von der 
Hospizhilfe Bremen e. V.  

Im Sommer werden 
voraussichtlich ein paar 

Ausflüge oder 
Besichtigungen 

angeboten. 

Bitte achten Sie auf die 
aktuellen Monatsflyer. 

Änderungen vorbehalten.  
Redaktionsschluss war am 01.04.25. 

Seitdem kann sich einiges geändert haben. 
Bitte beachten Sie deshalb die aktuellen Monatsflyer! 

 

Zu allen Veranstaltungen an allen Standorten 
bitten wir um Anmeldung! 

 

Diesen Flyer können Sie gern regelmäßig per E-Mail erhalten!  
Einfach eine Nachricht an 

karin.schuedde@kirche-bremen.de senden. 

 
 

Unsere Sommerschließzeit ist vom  

21. Juli bis 10. August! 
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Personalveränderungen

Hallo

Mein Name ist Anna Plate, ich bin 36 Jahre alt und habe
einen 8-jährigen Sohn. 
Ich bin staatlich anerkannte Erzieherin und Sozialarbeiterin.
Ich arbeite seit August 2023 als Netzwerkkoordinatorin hier
im Haus und ich freu mich, dass ich ab dem 15.02.2025 in
neuer Funktion, als Einrichtungsleitung der
Evangelischen Kita Hemelingen und der Krippe Bultstraße,
mit Ihnen zusammenarbeiten darf.
Seit 2012 bin ich nun beim Landesverband Evangelischer
Tageseinrichtungen tätig.
In den letzten 12 Jahren habe ich als persönliche Assistenz,
Auszubildende, Sozialpädagogische Fachkraft und
Netzwerkkoordinatorin in verschiedenen Kitas der
Bremischen Evangelischen Kirche gearbeitet und mich
weitergebildet.
Ich konnte so viele verschiedene Erfahrungen sammeln und
mich stetig weiterentwickeln.
Ich freue mich nun auf die Arbeit als Einrichtungsleitung, die
damit verbundenen Aufgaben und Herausforderungen und
die Zusammenarbeit mit den Kindern, KollegInnen, der Ge-
meinde und der Elternschaft.
Falls Sie Fragen, Anliegen oder Anregungen haben, melden
Sie sich gerne bei mir.

Viele Grüße Anna Plate
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Schutzkonzept

markilux.com

Bild: Kerstin Dupont; In: Pfarrbriefservice.de

Prävention sexualisierter Gewalt

Melden Sie sich gerne bei Mitarbeitenden oder Vertrauens-
personen unserer Gemeinde oder bei der Fachstelle sexuali-
sierte Gewalt der Bremischen Evangelischen Kirche (Nancy
Janz, Tel.: 0151 7560 1310, nancy.janz@kirche-bremen.de)
oder vertraulich bei der Familien- und Lebensberatungsstelle
(Tel.: 0421 333 563, bek-lebensberatung@kirche-bremen.de).  

Im Rahmen unseres Schutzkonzeptes wird es außerdem Ver-
trauenspersonen geben, die für dieses Thema besonders an-
sprechbar sind. Dies und weitere Infos rund um unserer
Schutzkonzept wird es im nächsten Brückenbrief geben, denn
die Erarbeitung unseres Schutzkonzeptes ist in den letzten
Zügen. 

Für das größtmögliche Wohlbefinden aller in unserer
Gemeinde ist es wertvoll, wenn wir alle aufmerksam

sind für Situationen, die sich nicht ganz
richtig anfühlen. Oder anfühlten!

Neben aktuellen Beobachtungen können auch
immer Situationen gemeldet werden, die mehrere

Jahre oder Jahrzehnte zurückliegen.
Zur Aufklärung und für zukünftiges Wohlbefinden

ist jeder Hinweis hilfreich!

  Entsorgung
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Musik

Mitsingen nach Lust und Laune,

immer am zweiten Donnerstag im Monat.
Wer Lust zum Singen hat, kommt und singt mit.
Lied-Vorschläge nehmen wir mit auf.
Die Lieder lesen wir von der Leinwand ab.
Wir singen Songs aus Pop, Rock, Folk und singen alte Schlager. 
Neue Songs sind ebenso willkommen.
Bringt gerne Instrumente mit, wir spielen zusammen.
Die Termine sind immer am zweiten Donnerstag im Monat in der
Ladenkirche. Erster Termin: 12.06.25 18 Uhr.

In der Konzertreihe Hemelingen klingt! ertönen Barocke Klänge
von Traversflöte und Oboe und es heißt:
R:Evolution. Gamer aufgepasst: Freitag, 20.6.2025 um 19:00h in der
Hemelinger Kirche.
Und am 27.6.2025 um 19:00h spielt Christoph Ständer das Orgelkonzert:
Prinzipal 8bit Videospielmusik für Pfeifen.

Save The Date: Orgelkonzert zum Entspannen und Genießen
am 5. September 2025 in der Melanchthon-Kirche.
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Kirche im 21. Jahrhundert ist in den digitalen Medien angekommen. Egal ob als Podcast, bei Instagram oder
YouTube: Überall finden sich kirchliche und christliche Beiträge. Wir stellen Ihnen und euch hier ab sofort
eine Auswahl an Podcasts und ähnlichem vor: 

Auf dem Kirchentag in Hannover erzählte mir eine
ca. 70jährige Frau aus Büsum: „Ich liebe diese Gottes-
dienste. Ich bin noch sehr mobil.
Aber so schöne Gottesdienste wie die von „Brot und
Liebe“ gibt es hier nicht. Am Computer mit anderen
Abendmahl feiern – da erlebe ich so eine schöne
Gemeinschaft.“ Der Gottesdienst wird online jeden
zweiten und letzten Sonntag im Monat um 20 Uhr
auf Zoom gefeiert. „Wir teilen Geschichten und was
uns stärkt – auf dem Sofa und am Küchentisch, Zu-
hause und unterwegs. Digital ganz nah.“
Das Team um brot.und.liebe schreibt: „Wir erzählen
gern Geschichten. So gern, dass wir unsere Gottes-
dienste im Storytellingformat gestalten. Das heißt,
dass in jedem Gottesdienst 3-4 Menschen eine
Geschichte erzählen, die sie meistens selbst erlebt
haben und die zum Thema passt. Warum? Weil wir
glauben, dass wir Teil einer größeren Geschichte sind.
Und dass jede Geschichte es wert ist, erzählt zu
werden. Und dass wir uns einander in unseren
Geschichten finden können.“ 
Ihr könnt einfach an Eurem Laptop, Tablet oder
Smartphone dabei sein, ganz still oder sichtbar,
wie Ihr wollt und zuhören und mitfeiern. Bringt
dazu mit: Eine Schnur, eine Kerze, Brot und Wein,
oder alternativ etwas anderes zum Essen und Trinken.

Gottesdienst von zu Hause und trotzdem Abendmahl feiern und
Tischgemeinschaft erleben?

h
tt
p
s:
//
w
w
w
.b
ro
t-
li
e
b
e
.n
e
t/

Beratung in der Sebaldsbrücker Heerstr. 313
oder bei Ihnen Zuhause
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Veranstaltungen

Ahoi, Abenteuerlustige!

Wir möchten dich herzlich zur Jugend-Bootsfreizeit 2025 einladen!
Vom 17. bis 24. Oktober 2025 heißt es wieder: Leinen los!
Wir fahren dieses Jahr mit drei Booten eine Woche lang durch die malerischen Wasserstraßen der niederländi-
schen Provinzen Friesland und Overijssel.
Ausgangspunkt ist der Heimathafen Langelille, von dort geht es durch Kanäle, Schleusen und Seen. An Bord ist
echtes Teamwork gefragt: Du hilfst bei Manövern, lernst das Boot kennen und genießt das Leben auf dem Wasser
mit jeder Menge Gemeinschaft, Lachen und Spielen.
Mitfahren können ca. 24 Jugendliche im Alter von 12 bis 18 Jahren.
In sieben Tagen leben, essen, kochen, spielen und schlafen wir gemeinsam auf begrenztem Raum, fahren Boot
und erleben hoffentlich viel. Die Kosten belaufen sich auf 320€ (für Busfahrt, Boots-miete und-Nebenkosten
sowie Verpflegung). Zuschüsse sind in Einzelfällen möglich; dafür können vertraulich Pastor Tilman Gansz-Ehr-
horn oder Pastorin Inge Kuschnerus angesprochen werden.
Die Bootsfreizeit hat eine lange Tradition - seit über 20 Jahren ist sie fester Bestandteil der Brückengemeinde und
ein echtes Highlight in den Herbstferien. Ob du zum ersten Mal dabei bist oder schon ein "alter Hase" - hier ent-
stehen Freundschaften, Erinnerungen und Geschichten fürs Leben.
Mach dich bereit für eine Woche voller Wind, Wasser und wunderbarer Gemeinschaft.

Jetzt anmelden und deinen Platz
sichern. Wir freuen uns auf dich!
Wir bitten um Anmeldung bis
Mitte Juni.
Jugend-Bootsfreizeit für
12-bis 18-jährige in den
Niederlanden

Zeitraum:
Freitag, 17.10. - Freitag, 24.10.2025
Alle Infos und Anmeldung unter:

www.bootsfreizeit.de
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Veranstaltungen

Kreativ-Workshops für Erwachsene

Seit ein paar Jahren gibt es die Kreativ-Workshops für Erwachsene am Gemeindezentrum Die Brücke. Wir haben
jeweils in gemütlicher Atmosphäre und bei entspannten Gesprächen neue Kreativ-Ideen ausprobiert, gestickt, ge-
malt, Adventskränze gestaltet, Osterdeko gebastelt, Stofftaschen und Keramik bemalt und vieles mehr. 
Auch 2025 wird es Kreativ-Workshops für Erwachsene geben: am 21. September und am 23. November – jeweils
Sonntage von 15:00 bis 18:00 Uhr und (in diesem Jahr neu) im Gemeindehaus Hemelingen (Christernstr. 18a). Je-
weils vier Wochen vor dem Kreativ-Workshop gibt es Infos dazu, welche Kreativ-Aktionen angeboten werden. 
Für Ideen, Wünsche, Fragen und Anmeldungen gerne bei Svenja Welge melden! 

www.cafe-31.de  l  0421.48 54 5821  l  info@cafe-31.de

Wir freuen uns auf Sie!
0421.48545821

Keine Infos zu unseren Events 

mehr verpassen

Für jeden Anlass
den PASSENDEN SCHUH

Wir beraten Sie gerne.

Hemelinger Bahnhofstraße 18, Telefon 0421/45 39 05
Mo–Fr 09:00–18:00, Sa 09:00–13:00

Ob elegant oder 
sportlich, mit 
hohem oder 
flachem Absatz –
wir haben immer 
den richtigen 
Schuh.

SCHUH-RIEDEMANN
FÜR DAMEN  UND  HERREN
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Veranstaltungen

Feiern mit gutem Grund!

Konfirmationsjubiläum in der Brückengemeinde
Mit gutem Grund feiern wir dankbare Gottesdienste, freuen uns am Sommer, an der Ernte und an unserer Ge-
meinschaft. All das Blühen und Wachsen lässt unser Herz weit werden. Gemeinsam gelingt es uns, Sorgen auch
mal im Hintergrund zu lassen und den Augenblick zu genießen.
Segen und Gedeihen legt Gott in unser Leben. Es ist schön, sich dankbar zu erinnern und Gottes Segen im eige-
nen Leben aufzuspüren. Wir feiern in diesem Jahr in unserer Gemeinde dreimal Konfirmationsjubiläum, also die
Goldene, Diamantene und Eiserne Konfirmation. Dabei blicken wir zurück auf 50, 60 und 65 Jahre gelebtes Leben.
Im Jubiläumsgottesdienst wollen wir – so wie damals – Gott um seinen Segen bitten.
Natürlich wollen wir uns auch begegnen, uns austauschen und klönen, anknüpfen und zusammen einen schönen
Tag verbringen. In der Hemelinger Kirche feiern wir am 31. August um 10 Uhr mit anschließendem
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen.
In der Melanchthon-Kirche in Osterholz im Erntedankgottesdienst am 5. Oktober mit anschließendem Essen
und Kaffeetrinken. Im Gemeindezentrum „Die Brücke“ wird am 09. November um 10:00 Uhr Konfirmations-
jubiläum gefeiert.
Wir wünschen uns, dass es für möglichst viele Menschen ein Tag des Wiedersehens wird und laden herzlich
diejenigen ein, die 1954-1955, 1959-1961, 1964-1965 und 1974-1975 in unseren Kirchen konfirmiert wurden.
Bitte erzählen Sie auch Bekannten und Freunden aus Ihrem Jahrgang, die nicht mehr hier wohnen, von dem Fest.
Auch wer in einer anderen Kirche konfirmiert wurde, jetzt aber in unserer Gemeinde wohnt, ist dazu gleichwohl
herzlich willkommen, ebenso wie Partner und Partnerinnen. 
Es wird sicher wieder ein ereignisreicher Tag mit einem festlichen Gottesdienst und schönen Begegnungen.
Anmeldungen bitte bis 2 Wochen vor der jeweiligen Feier im Gemeindeservicebüro, Tel 6203440 oder
an brueckenbuero@kirche-bremen.de
Sie erhalten nach der Anmeldung per Post noch weitere Informationen zur Feier und natürlich stehen wir auch
telefonisch für Rückfragen zur Verfügung.

Inge Kuschnerus



Der diesjährige Weltgebetstag am 7. März im Gemein-
dezentrum Hemelingen war wirklich etwas Besonderes.
Die optimistische und frohe Lebenshaltung der Frauen
von den Cook-Inseln zog sich durch die gesamte Litur-
gie des Gottesdienstes.

Trotz aller Bedrängnis durch Krankheiten, Unterdrü-
ckung alter Traditionen und Auswirkungen des Klima-
wandels war zu spüren, dass die Frauen sich und ihre
Heimat als „wunderbar geschaffen“ wahrnehmen.
Wellengeräusche von der Ocean-Drum, fröhliche Lieder
und ein liebevoll geschmückter Altarraum schafften
eine heitere Stimmung im Saal. Die Schilderung
persönlicher Schicksale und ein gegenseitiges Zuspre-
chen vermittelten Zuversicht und Hoffnung. 

Beim anschließenden Imbiss
mit einem reichhaltigen
Buffet gab es viele landes-
typische Speisen. Beim Essen
konnten sich die Besucher und
Besucherinnen lebhaft
unterhalten.
Vielen Dank an alle Mitwirk-
enden, Köchinnen, Bäckerinnen,
Sprecherinnen, Helferinnen,
Teilnehmerinnen… an alle, die
zu diesem wunderbaren
Abend beigetragen haben.
Wir freuen uns auf die Feier im kommenden Jahr am 6.
März 2026 im Gemeindehaus „Brücke“. Dazu kommt
die Gottesdienstordnung aus Nigeria.
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Veranstaltungen

Rückblick auf einen wunderbaren Weltgebetstag 2025

Seit einigen Wochen stehen einladende rustikal gestal-
tete Tische und Sitzbänke auf dem Vorplatz der Laden-
kirche und laden Besucher*innen und Passant*innen
zum Verweilen oder zum Durchschnaufen ein. Möglich
wurde die Anschaffung dank eines kräftigen Zuschus-
ses, den der Beirat Hemelingen durch den Zuspruch
von Globalmitteln gewährte.

Dafür danken wir sehr auch an dieser Stelle. Damit und
mit der fortschreitenden Einrichtung und den Verschö-
nerungen im Inneren wird die Ladenkirche immer mehr
zu einem »Schmuckstück« unserer Brückengemeinde!
Und das wollen wir mit einem Nachbarschaftsfest fei-
ern! Dazu laden wir herzlich ein – am Freitag, 15. Au-
gust ab 15.00 Uhr. Bei hoffentlich schönem
Sommerwetter und bei Kaffee, Tee und Kuchen sollen
die Außenmöbel offiziell eingeweiht werden – nehmen
Sie, nehmt gerne Platz! Gegen 17.00 Uhr wird dann mit
Bratwurst und Getränken der Vorabend und das Wo-
chenende eingeläutet und das Fest ausklingen. Sind
Sie, bist Du dabei? Wir freuen uns auf Sie und Dich.

Tilman Gansz-Ehrhorn

»Zu Tisch vor der Ladenkirche« 
Herzliche Einladung zum Nachbarschaftsfest am 15. August!
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Veranstaltungen

Geschichtskreis Sebaldsbrück feiert Jubiläum im Gemeindehaus »Die Brücke«

Das Jahr 2000 war in der ehemaligen Versöhnungsgemeinde ein Aufbruchsjahr:
Der Kirchenvorstand formierte sich neu und neue Gemeindegruppen entstanden, unter anderem der
Geschichtskreis. Fotos, Berichte und historisches Material zum bis dahin eher unterbelichteten Ortsteil
Sebaldsbrück wurden gesichtet und gesammelt und Zeitzeugen befragt. Und nach einer Anlaufzeit entstanden
in diesen 25 Jahren eine ganze Reihe von Broschüren und sogar ein Buch zur Geschichte Sebaldsbrück!
Eine neue Broschüre unter dem Arbeitstitel »Spurensuche in Sebaldsbrück: Luftschiffer und Gelehrte« ist derzeit
in Arbeit und wird die Straßenzüge zwischen Vahrer Straße, Semmelweisstraße und Heerstraße und ihre
Entstehungsgeschichte beleuchten.
Geplant ist, dieses Heft beim Schlossi-Fest am 21. Juni erstmals präsentieren zu können.
Das 25-jährige Jubiläum soll dann im Spätsommer gebührend gefeiert werden. Der Geschichtskreis lädt
Gemeindeglieder und die Sebaldsbrücker Nachbarschaft herzlich ein zum Fest im Gemeindehaus »Die Brücke«
am Samstag, 13. September um 15:00 Uhr. Bei Kaffee, Tee und Kuchen kann gefachsimpelt, viele Sebaldsbrü-
cker Bilder geschaut und natürlich auch die bisher veröffentlichten Broschüren zum Selbstkostenpreis erworben
werden. Am späten Nachmittag wird das Jubiläum dann mit einer Bratwurst und Getränken ausklingen. Sehen wir
uns also am 13. September?

Tilman Gansz-Ehrhorn
für den Geschichtskreis
Sebaldsbrück
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Familiennachrichten

© Peter Bongard / fundus-medien.de

Aus Datenschutzgründen veröffentlichen wir an dieser Stelle keine Namen.

Stattdessen begrüßen wir alle Getauften: Herzlich willkommen!
Wie schön, dass Du jetzt zu uns gehörst.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit dir.
Wir freuen uns auch für alle Konfirmierten:

Wir haben euch gerne auf eurem Weg begleitet,
haben gestaunt über eure vielfältigen Gaben und wünschen euch Gottes Segen

für euren weiteren Lebensweg. Allen Hochzeitspaaren wünschen wir Gottes Segen für den Mut,
die Hand zur Versöhnung zu reichen,

eine gute Portion Gelassenheit und alles Gute für die gemeinsame Zukunft.
Wir vertrauen darauf, dass unsere lieben Verstorbenen in Gottes Hand geborgen sind.

Denn Jesus, der Auferstandenen sagt:
„Ich lebe. Und wer an mich glaubt, der lebt, auch wenn er oder sie stirbt.“ (Joh 11, 25-26).

Wir wünschen allen Hinterbliebenen Trost und Kraft in dieser Zeit und Gottes Licht auf ihrem Weg.
Eure Pastorinnen und Pastoren: Inge Kuschnerus, Anne-Kathrin Schneider-Sema und
Tilman Gansz-Ehrhorn sowie unsere Diakoninnen Sase Schäfer und Svenja Welge
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Alle Angebote der Brückengemeinde
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im Überblick
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Bethel-Altkleider-Container
befinden sich durchgehend am
Gemeindezentrum „Die Brücke“
und am Gemeindezentrum an der

Melanchthon-Kirche.
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Kontakte in den Brückengemeinde

Telefonseelsorge
Bremen

0800-111-0-111

(bundesweit kostenlose Rufnummer, immer erreichbar)

Gemeinde-Servicebüro der Brückengemeinde 

Sabine Ratering 

Julia Rubio Gamero 

Telefon 0421/62 03 44-0 

Telefax 0421/62 03 44-25 

brueckenbuero@kirche-bremen.de 

Sebaldsbrücker Heerstraße 52 

28309 Bremen 

Montag bis Freitag 

09.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag und Donnerstag 

16.00 - 18.00 Uhr 

in den Schulferien i.d.R.: 

Montag und Mittwoch 9:00  12:00 Uhr 

Donnerstag 16:00  18:00 

Ladenkirche  

Guter Hirte 

Gemeindezentrum 

Hemelingen 

Gemeindezentrum 

Melanchthon-Kirche 

Gemeindezentrum  

Die Brücke 

Kirchen 
Forbacher Straße 21 

Westerholzstraße 19 Osterholzer Heerstraße 124 Beim Sattelhof 2 

Gemeindehäuser Christernstraße 18a Osterholzer Heerstraße 124 Sebaldsbrücker Heerstr. 52 

Kindertages-

einrichtungen, 

Kinderkrippen 

Kita 

Christernstraße 18b 

Anna Plate, 

Telefon 0421/69 90 56 00 

kita.hemelingen@kirche-

bremen.de 

Krippe Kinderhaus 

Bultstraße 10 

Nicole Siemann,  

Telefon 0421/45 19 11 

krippe.hemelingen@kirche-

bremen.de  

Kita und Kinderkrippe 

Osterholzer Heerstraße 124 

Anne Ehling, 

Telefon 0421/420 28 03 

kita.melanchthon@kirche-

bremen.de 

Kita und Kinderkrippe 

Heiligenbergstraße 71 

Emily Richter,  

Telefon 0421/40 15 02 

kita.melanchthon-

heiligenberg@kirche-

bremen.de 

Begegnungszentren 
Treff 

Forbacher Straße 21 

Zentrum Plus 

Christernstraße 18a 

Treff 

Sebaldsbrücker Heerstr. 52 

Internetseite www.kirche-bremen.de/brueckengemeinde  

Bankverbindung IBAN DE59 2905 0101 0081 1041 68 

  



Pastorinnen  

und Pastoren Telefon E-Mail 

Tilman Gansz-Ehrhorn 0421/45 60 82 tilman.gansz-ehrhorn@kirche-bremen.de 

Inge Kuschnerus 0421/409 44 32 ingeborg.kuschnerus@kirche-bremen.de 

Anne-Kathrin Schneider-Sema 0421/17 83 11 84 anne-kathrin.schneider-sema@kirche-bremen.de 

 

Diakoninnen Telefon E-Mail 

 
0421/55 88 04 

01520/59 60 538 
sase1@t-online.de 

Karin Schüdde 0421/45 11 16  karin.schuedde@kirche-bremen.de 

Svenja Welge 0421/417 47 84  svenja.welge@kirche-bremen.de 

 

Kirchenmusik Telefon E-Mail 

Johannes Grundhoff 0176/66 60 42 03 johannes.grundhoff@kirche-bremen.de 

Hitomi Nakamura 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 

Christoph Ständer 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 

 

Küsterinnen  

und Küster Telefon E-Mail 

Michael Bornus 0421/62 03 44-0 michael.bornus@kirche-bremen.de 

Regina Mierswa 0421/62 03 44-0 regina.mierswa@kirche-bremen.de 

Susanne Pape 0421/62 03 44-0 susanne.pape@kirche-bremen.de 

Stefan Lahmeyer 0421/62 03 44-0 stefan.lahmeyer@kirche-bremen.de 

Deike Clemens 0421/62 03 44-0 deike.clemens@kirche-bremen.de 
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Kontakte in den Brückengemeinden

Wenn die Flamme des Lebens 

erlischt, bleiben die Wärme  

und das Licht der 

Erinnerung.

Familienbetrieb seit 1903

Tel. 0421 45 14 53

Bremen-Hemelingen

Bremen-Osterholz

www.ahrens-bestattungen.de



Sommersegen
Gott segne die Blumen an deinem Lebensweg.

Ihre Farbe beglücke dein Herz 
Ihr Duft tröste dich.

Ihre Beständigkeit lege sich wie Frieden auf deine Seele. 
Gott sende dir viele Blumen.
Damit dein Vertrauen wächst. 
Deine Hoffnung beständig ist. 

Und deine Liebe blüht. 
Gott gebe deinem Leben die Kraft zu blühen.

Verschenke Liebe.
Trage Freude weiter. 
Wecke Hoffnung. 

Der Segen des lebendigen Gottes sei mit dir.

Die Evangelische Brückengemeinde Bremen
wünscht eine schöne Sommerzeit


